
den. Die LPG entwickelt sich zu einem zuver
lässigen Kooperationspartner.

Bessere Arbeits- und Lebensbedingungen
Im sozialistischen Wettbewerb hat sich unsere 
Genossenschaft nicht nur Produktionsziele ge
stellt. Er enthält auch Aufgaben zur weiteren 
Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedin
gungen, zur Entfaltung von Kultur und Sport, 
So werden zum Beispiel für die Traktoristen 
und Viehpfleger Aufenthalts- und Umkleide
räume sowie sanitäre Einrichtungen geschaf
fen. In unserer Gemeinde wird ein Naherho
lungsgebiet erneuert, eine Bus-Wartehalle ge
baut und ein Teil der Dorfstraße asphaltiert. 
Wir schaffen weitere 20 Kindergartenplätze, 
bauen zwei Eigenheime, modernisieren fünf 
Wohnungen und legen den Dorf platz neu an 
Die LPG hilft bei der Instandsetzung von We
gen und Straßen sowie beim Eigenheimbau ih
rer Mitglieder mit Maschinen und Arbeitskräf
ten. Kulturelle Höhepunkte in den politischen 
Gemeinden der sechs kooperierenden LPG sind 
in diesem Jahr ein Fest der Jugend, das zur 
Zeit der Weltfestspiele stattfindet, ein zentra
les Sportfest, ein Erntefest und ein Parkfest.
Für diese Aufgaben werden die Dorfbewohner 
von den gesellschaftlichen Organisationen mo
bilisiert, angefangen bei der Grundorganisa
tion der Partei über den LPG-Vorstand, die Ge
meindevertretung und den Ortsausschuß der 
Nationalen Front bis zur FDJ und zum DFD. 
Die Parteileitung verleiht dieser politischen 
Massenarbeit täglich neue Impulse und lenkt 
die Initiative in die richtige Bahn. Auch diese 
Wettbewerbsvorhaben werden abgerechnet. An
fang März konnte zum Beispiel die Feierabend
brigade unserer Gemeinde für hervorragende 
Leistungen beim Umbau des Kindergartens 
ausgezeichnet werden.

Als wir in unserer Parteileitung vor einem 
Jahr darangingen, dem sozialistischen Wettbe
werb die notwendige Aufmerksamkeit zu wid
men, fragten einige, ob das unsere Aufgabe sei 
und ob der Zeitaufwand dafür nicht zu groß 
ist. Daraufhin haben wir begonnen, erst ein
mal unsere Parteileitung zu einem echten Kol
lektiv zu entwickeln, das fähig und bereit ist, 
einheitlich und geschlossen die Grundorganisa
tion zu führen, damit sie in die Lage versetzt 
wird, in allen Brigaden und Bereichen der LPG 
eine wirksame politisch-ideologische Arbeit zu 
leisten. Wir haben Klarheit geschaffen, daß es 
dort am besten vorangeht, wo das persönliche 
politische Gespräch, der offene Meinungsaus
tausch, die Erläuterung der Politik unserer Par
tei und die Beantwortung der Fragen der Werk
tätigen im Mittelpunkt der Tätigkeit der 
Grundorganisation stehen.

Ein wichtiger Abschnitt der Parteiarbeit
Der sozialistische Wettbewerb ist ein solcher 
Schwerpunkt der Parteiarbeit. Er ist nicht nur 
das entscheidende Mittel zur zielgerichteten Er
füllung des Volkswirtschaftsplanes, sondern 
auch von hervorragender Bedeutung für die 
Entwicklung sozialistischer Persönlichkeiten. 
Sie werden vor allem in den Arbeitskollekti
ven geformt, denn die Produktion ist der wich
tigste Tätigkeitsbereich auch der Genossen
schaftsbauern. Deshalb scheut unsere Partei
leitung und die gesamte Grundorganisation 
keine Mühe, den Wettbewerb politisch zu füh
ren und die Initiative der Genossenschaftsmit
glieder auf die vom Parteitag beschlossene 
Hauptaufgabe zu lenken.

W a l t e r  M ö n k  
Parteisekretär in der LPG Siedenbolientln 

und Parteigruppenorganisator 
in der kooperativen Abteilung Pflanzenproduktion 
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Die Jugendbrigade „Artur Becker“ 
aus dem VEB Gummikombinat 
Berlin verteidigt zum dritten Mal 
Ihren Staatstitel. In Vorbereitung 
der Weltfestspiele will sie- eine 
Sonderschicht fahren. Bereits 1972 
sparte sie durch Nutzung von Ab
fällen Material im Werte von 
95 970 Mark ein und senkte den 
Ausschuß um 18 519 Mark. Unser 
Foto zeigt Einrichter Manfred 
Dietler (I.) und Brigadier Sieg
fried Richter.
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